
 
Nachruf an unseren Sportfreund und Tennis-Nationalspieler Hans Tödter  
 
Bestürzt und tief traurig mussten wir erfahren, dass Hans am 05.02.2019 nach kurzer schwerer Krankheit im Alter 
von nur 36 Jahren viel zu früh von uns gegangen ist. 
 

 
 
Seit 2015 war er Mitglied des GSV Neuwied und konnte durch unseren Verband dank der großen Unterstützung 
durch den LSB Rheinland-Pfalz und auch durch die Stiftung Sporthilfe Rheinland-Pfalz optimal gefördert werden. 
Dadurch hat er zahlreiche internationale Tennis-Erfolge in unser Bundesland mitgebracht, worauf unser Verband 
sehr stolz auf ihn sein durfte! 
Mit ihm verlieren wir einen herzensguten Menschen und sehr vorbildlichen Sportler, der immer bescheiden und 
stets auf dem Teppich geblieben war. 
 
Nach dem Sieg der Gehörlosen-Tennis-Mannschafts-Weltmeisterschaft mit der Nationalmannschaft im 
vergangenen Jahr in der Türkei wurde er von vielen Seiten geehrt: Mit der Sportplakette des Landes Rheinland-
Pfalz aus den Händen der Ministerpräsidentin Malu Dreyer, die Wahl zur besten Mannschaft des Jahres bei der 
Sports-Trophy 2018 des Deutschen Gehörlosen-Sportverbandes und zuletzt zusammen mit seinem 
Doppelpartner Urs Breitenberger die Wahl zur besten Mannschaft des Jahres 2018 in Rheinland-Pfalz, die im 
vergangenen Januar in der SWR-Sendung „Flutlicht“ gezeigt wurde. Aufgrund seiner Krankheit konnte er leider 
nicht im SWR-Studio erscheinen. 
 
Seinen Sportsgeist und Siegeswillen bei den hart umkämpften Tennis-Wettkämpfen werden wir sehr vermissen. 
Gern hätten wir mit ihm weitere schöne Erfolge gefeiert, die wir ihm sehr gerne gegönnt hätten. 
 
Unsere große Trauer und unser tiefes Mitgefühl gelten auch seiner Frau und seinen beiden sehr jungen Kindern. 
 
Wir werden Hans mit seinen großen Erfolgen in guter Erinnerung behalten. 
 
Johannes Bildhauer, 1. Vorsitzender 
und der Vorstand des Gehörlosen-Sportverbandes Rheinland-Pfalz e.V. 


